
dem Lohn verhält. Wenn die Erhöhung der Norm verbunden wird 
mit der Qualifizierung der betreffenden Arbeiter und mit technisch­
organisatorischen Verbesserungen, so wird auch nach einer Normen­
erhöhung am Jahresende der Lohn des Arbeiters im Januar nicht nied­
riger, sondern etwas höher liegen als vorher. Da die Bearbeitung der 
Normen eine wichtige politische Frage ist, ist der Direktor selbst ver­
antwortlich, der die Direktiven an die Abteilung für Arbeit gibt. Die 
Gewerkschaften sind daran interessiert, daß die Entlohnung der Ar­
beiter nach sozialistischen Grundsätzen, das heißt nach der Qualität 
und der Menge der Leistung, erfolgt, denn nur unter diesen Be­
dingungen ist es möglich, die Lebenshaltung der Werktätigen zu er­
höhen und weitere Verbesserungen in den Kollektivvertrag aufzu­
nehmen.

Ich gehe nun zu den Fragen des Wohnungsbaus über. Im Fünf­
jahrplan wurde die Aufgabe gestellt, damit zu beginnen, die zer­
störten Städte wiederaufzubauen, und zwar schöner, als sie früher 
waren. In der Begründung wurde dargelegt, daß das Zentrum Ber­
lins, der Hauptstadt Deutschlands, sein charakteristisches Bild durch 
monumentale Gebäude und eine architektonische Komposition erhal­
ten soll, die der Bedeutung der Hauptstadt der Deutschen Demo­
kratischen Republik und der Hauptstadt Deutschlands gerecht wird. 
Es wurde vorgeschlagen, die Ost-West-Achse von der Stalinallee bis 
zum Brandenburger Tor wiederaufzubauen und die alten schönen 
Gebäude im Zentrum der Stadt wiederherzustellen. Der Wiederauf­
bau der Großstädte sollte die Ideen der neuen Gesellschaftsordnung 
zum Ausdruck bringen und in seiner praktischen Gestaltung der Sorge 
um das persönliche und kulturelle Leben der Bevölkerung dienen. 
Heute kann in der Stalinallee jeder Deutsche sehen, daß wir auch auf 
diesem Gebiet die vom Fünfjahrplan gestellten Aufgaben übererfüllt 
haben. (Beifall.) Die Stalinallee ist gewissermaßen symbolisch ge­
worden für den Neuaufbau Deutschlands. Hier kann sich jeder von 
der Entwicklung der neuen deutschen Architektur überzeugen, die 
an das Erbe unserer großen Baumeister anknüpft, es mit einem neuen 
Inhalt erfüllt und durch schöne Kompositionen und Formen weiter­
entwickelt. Historische Bauten wie die Staatsoper Unter den Linden, 
das Rote Rathaus und andere Gebäude erstehen wieder in ihrer 
früheren Schönheit.

Eine neue schöne Stadt wurde erbaut - Stalinstadt. Dort wohnen
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